
Gemeinsam Potentiale finden und 
Zukunft gestalten

Wir legen großen Wert auf die Entwicklung einer ei-
genen sozialverantwortlichen Lebensführung, finden 
gemeinsam mit unseren Bewohner*innen ihre Poten-
tiale und entwickeln mit ihnen Zukunftsperspektiven. 
Außerdem vernetzen wir sie aktiv in Nachbarschaft 
und Arbeitsmarkt, fördern ihre Eigenständigkeit und 
motivieren sie zu eigenem sozialen Engagement in 
ihrer Umgebung – denn Integration ist für uns keine 
Einbahnstraße!

Unsere Kontaktdaten

interkular gGmbH 
Lichtenrader Str. 12
12049 Berlin

           +49 30 5483 7646

www.interkular.de

 hallo@interkular.de

Spendenkonto:
 DE 94 4306 0967 1209 8906 02

www.facebook.com/interkular/

Wir freuen uns auch über Unterstützung auf:

Unsere Kooperationspartner*innen

Betreutes Jugendwohnen

Mit Vielfalt Zukunft gestalten



Zusammenleben statt nur Wohnen

Wohnen bedeutet bei interkular Zusammenleben. 
Zusammen in Wohngemeinschaften, aber auch zu-
sammen in der Gesellschaft. Deswegen bieten wir 
sowohl betreutes Jugendwohnen in WGs an als auch 
betreutes Einzelwohnen (§34, 41 SGBVIII) für junge 
Menschen mit aktueller Fluchtbiografie.

Unser Team setzt sich aus verschiedenen Kolleg*in-
nen zusammen, die ebenfalls unterschiedliche kul-
turelle Hintergründe haben, was sie dazu befähigt, 
ein enges Vertrauensverhältnis zu den Jugendlichen 
aufzubauen und eine besonders glaubwürdige Pers-
pektiv-Beratung ermöglicht.

Denn an Motivation und Träumen bringen die jungen 
Menschen schon einiges mit – dabei, ihre Zukunft 
tatsächlich selbst in die Hand zu nehmen und ein ak-
tiver Teil der Gesellschaft zu werden, möchten wir sie 
unterstützen!

Damit Integration gelingt, muss gleichzeitig in al-
len Lebensbereichen aller Beteiligten an ihr gear-
beitet werden. Wir von interkular sind deshalb in 
vier Arbeitsbereichen tätig.

Arbeitgeber*innen und Menschen mit aktueller 
Fluchtbiografie beraten wir in organisatorischen Fra-
gen rund um die Beschäftigung und begleiten sie für 
eine erfolgreiche Zusammenarbeit im Arbeitsalltag. 
Darüber hinaus wirken wir sowohl inhaltlich als auch 
von sozialpädagogischer Seite an diversen Program-
men der Berufsorientierung und Ausbildungsvorbe-
reitung mit, um den Berufseinstieg für Menschen mit 
aktueller Fluchtbiografie zu erleichtern.

Neue und alte Kiezbewohner*innen begegnen sich 
durch unsere Vernetzungsformate im Quartier. Wir 
setzen uns für eine aktive und solidarische Nachbar-
schaft ein, denn Integration beginnt für uns vor der 
eigenen Haustür! 

Arbeitsmarkt

Nachbarschaft Plan B

Wohnen

Es gibt Stabilität einen Plan B zu haben – nur für alle 
Fälle. Denn es kann passieren, dass sich aus Plan A 
nicht die Perspektive ergibt, die man sich erhofft hat. 
Deswegen bauen wir internationale Netzwerkstruk-
turen auf, die verschiedenste Perspektiven eröffnen 
und einen Plan B ermöglichen können, egal wo die 
Zukunft weitergeht.

Jugendliche und junge Erwachsene aller Herkunft 
werden von uns in Wohngemeinschaften betreut 
(§34, 41 SGBVIII). Neben ihrer Unterbringung und 
Versorgung ist es uns wichtig, gemeinsam mit ihnen 
Zukunftsperspektiven zu entwickeln, ihre Eigenstän-
digkeit zu fördern und sie zu eigenem sozialen 
Engagement zu motivieren.

Integration auf
allen Ebenen


